
26 Der Internationale Herold,

verkennbaren Macht energischer auszunützen. Unter Lloyd George

erscheint ihm das nicht möglich, und so riskiert es lieber eine

vorübergehende Herrschaft der Arbeiterpartei, die nur durch

völlige Zersplitterung der bürgerlichen Kräfte möglich wäre und

sehr bald abwirtschaften müßte, dann aber dem Großkapital zur

Herrschaft in der Regierung verhelfen könnte. Jedcsfalls hofft

man, selbst in der Opposition, größere Bewegungsfreiheit und

 größeren Einfluß auf die Regierung zu erhalten als jetzt, wo

die eigenen politischen Führer unter dem rätselhaften, unheim

lichen Einflüsse des kleinen walisischen Zauberers den Wünschen

der City-Leute fortwährend im Wege stehen.

Genua.

Der Kampf um die Konferenz von Genua dauert unver

mindert fort und scheint zu einer Teilung der europäischen

Staaten in zwei oder mehr Lager zu führen. Das Rätsel von

Boulogne ist noch nicht gelöst, denn die an und für sich sehr

erfreuliche Erklärung, daß Poincare und Lloyd George sich ver

ständigt haben und die Konferenz nunmehr gesichert sei, läßt

auf weitere, vorläufig noch geheim gehaltene Vereinbarungen

schließen. Die Mitteilung, daß die Reparationsfrage, die Friedens-

verlräge überhaupt und die Abrüstungsfrage nicht erörtert wer

den sollen, erklärt noch nicht alles, insonders nicht die offen

zur Schau getragene Befriedigung des französischen Minister

präsidenten. Wir haben an einer anderen Stelle unsere Ansicht

geäußert, daß eine endgültige Regelung der Reparationsfrage,

abgesehen von ihrer Streichung, erst dann möglich ist, wenn

das Wirtschaftsleben Europas und besonders Deutschlands auf

eine zuverlässige Grundlage gestützt ist; bis dahin können nur

 zeitweise Anpassungen an die jeweilige Lage getroffen werden,

für die man gewiß keiner großen europäischen Konferenz be

darf. Es erscheint uns auch durchaus verkehrt, die gesamte

Notlage Europas auf den Versailler und die anderen Friedens


